
Nachrichten 
der Kirchengemeinde Lichtenhagen Dorf

Herbst 2022



W  ährend ich im kühlen Pfarrhaus am 
Schreibtisch sitze herrschen draußen 

über 30 Grad. Was für ein Sommer, könnte 
man denken.

Abends noch einmal in die kühlen Ostsee-
fluten tauchen - was gibt es Schöneres? Die 
langen Abende genießen, mit Freunden und 
Familie im Garten sitzen. Sternschnuppen 
bestaunen, in der Hand ein Glas Wein.

Aber es bleibt ein merkwürdiges Gefühl: so 
heiß war es lange nicht, im Garten verbren-
nen die Blumen und der Rasen. Wir hören 
von austrocknenden Flüssen, die die Bin-
nenschifffahrt fast unmöglich machen, wir 
sehen Bilder von brennenden Wäldern, von 
verdorrten Äckern, von durstigen Tieren und 
Menschen. Wir hören von verlorenen Ernten 
und dem Hunger in vielen Ländern der Welt, 
der die Konsequenz all dessen sein wird. 

Der Krieg in der Ukraine ist das andere große 
Thema unserer Zeit. Wir hätten es wohl nicht 
für möglich gehalten: ein Krieg und dann so 
nah? Was er alles anrichtet, welchem Grau-
en die Menschen vor Ort ausgesetzt sind, se-
hen wir täglich in den Medien. Wir fürchten 
um die Konsequenzen für so Viele, auch für 
uns selbst. 

Und Corona? Immer noch nicht vom Tisch. 
Dazu Inflation, hohe Strom- und Gaspreise.
Nicht zuletzt die ganz persönlichen Nöte 
eines jeden von uns. Krisen, wohin man 
schaut. 

Das aus dem Griechischen stammende 
Wort „Krise“ bedeutet im deutschen Sprach-
gebrauch Zuspitzung einer Situation, den 

Wendepunkt, der immer auch mit einer Ent-
scheidung verknüpft ist. Krisen sind Zeiten, in 
denen gefühlt der Halt wegbricht. Es kommt 
einem vor wie freier Fall und es ist völlig of-
fen, was abbremst oder gar auffängt. 

Eine Krise müssen wir nicht gut finden, na-
türlich nicht, aber wir müssen sie als solche 
erkennen und akzeptieren. Erst dann können 
wir wieder nach vorn schauen und unsere 
Zukunft realistisch in den Blick nehmen.

Und wenn Krisen - so die Definition - also mit 
einer Entscheidung verknüpfte Wendepunk-
te im Leben sind, können wir sie auch als 
Chance betrachten, können unser Leben aus 
einer ganz anderen, neuen Perspektive an-
schauen. Eine Krise fordert heraus, Altes auf 
den Prüfstand zu stellen und zu hinterfra-
gen, das Leben letztlich neu zu bejahen, die 
Zukunft aktiv anzupacken und zu gestalten. 
Was ist wichtig, wovon kann ich mich getrost 
trennen? Was kann ich - als kleines Rädchen 
im Getriebe - der gefühlten Ohnmacht ent-
gegensetzen? 

Martin Luther soll gesagt haben: „Wenn ich 
wüsste, dass morgen die Welt unterginge, 
würde ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen.“ Die Welt wird jetzt nicht unter-
gehen, aber unabhängig davon, ob Luther 
das nun so gesagt hat oder nicht, spricht 
aus diesem Zitat so viel Hoffnung. Der Apfel-
baum symbolisiert Zukunft in dieser krisen-
geschüttelten Zeit unseres Lebens. Das war 
bei Luther und den vielen Generationen vor 
und nach ihm ganz sicher nicht anders.

Was also kann ich tun? Welche Hoffnungs-
brücke kann ich bauen, die bis in die Zukunft 

Zum Geleit



reicht? Nachdenklich erinnere ich mich 
an Gottes Versprechen an uns Menschen: 
„Solange die Erde steht soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht. “ (1. Mose 8, 22). Wie 
gut, dass es solche Sätze gibt in der Bibel, die 
schon Menschen vor uns immer wieder Mut 
gemacht haben. Zuversicht durchströmt 
mich und ich weiß: Auch ich kann noch im-
mer etwas tun, kann meinen Beitrag leisten, 
damit es so bleibt. Es muss nicht unbedingt 
das Pflanzen eines Apfelbäumchens sein. 
Aber: Bloß nicht nichts tun!

Dann gehe ich hinaus in den Garten, atme 
tief durch. Es ist Abend geworden und ich 
weiß mehr als alles andere, dass ich unter 
diesem bestirnten Himmel mein Zuhause 
habe. Lächelnd verfolge ich den Flug einer 
Sternschnuppe …

Ich wünsche Ihnen einen Herbst voller 
Zuversicht und grüße Sie herzlich,
Ihre Pastorin Anke Kieseler



September  „Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.“ Sirach 1, 10
Sonntag, 4. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Kieseler
Sonntag, 11.  Gottesdienst mit anschl. „Kartoffelfest“ • Kieseler
Sonntag, 18. Abendmahlsgottesdienst • Möhr
Sonntag, 25. Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Vorkonfirmanden 
 anschl. Kirchenkaffee und Weltladen • Kieseler

Oktober „Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher   
 über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, 
 du König der Völker.“ Offenbarung 15, 3
Sonntag, 2. Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest • Kieseler/Möhr
Sonntag, 9. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Sonntag, 16. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Sonntag, 23. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Kieseler
Sonntag, 30. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee und Weltladen • Kieseler 
Montag, 31. Friedensgebet am Reformationsfest um 18 Uhr

November „Weh denen, die Böses gut, und Gutes böse nennen, die aus Finsternis   
 Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß   
 sauer machen!“ Jesaja 5, 20
Sonntag, 6. Bitt-Gottesdienst für den Frieden mit Vorstellung der Kandidaten für die   
 Kirchengemeinderatswahl am 27.11.2022 
 anschl. Kirchenkaffee und Weltladen • Kieseler/Möhr
Sonntag, 13. Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Mittwoch, 16. Regionalgottesdienst am Buß- und Bettag um 19 Uhr in Warnemünde
Sonntag, 20. Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag
 anschl. Bläserandacht auf dem Friedhof • Kieseler
Sonntag, 27. Familiengottesdienst am 1. Advent
 anschl. Bastelangebote, Kirchenkaffee und Weltladen • Möhr/Gruppe

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Gottesdienste um 10 Uhr. Kindergottesdienste 
finden - vorbereitet vom Kindergottesdienst-Team - während der Gottesdienste in der Sakri-
stei statt. Ihr seid herzlich eingeladen! 

Gottesdienste



Wöchentliche Termine 
in Lichtenhagen Dorf
Chor - dienstags 19 bis 20:30 Uhr
Gospelchor - montags19 bis 20:30 Uhr 
Kinderchor - mittwochs 14 bis 14:45 Uhr  

Wenn Sie Interesse haben, in unseren 
Chören mitzusingen, oder sich mit Ihrem 
Instrument in unsere Kirchenmusik ein-
bringen möchten, melden Sie sich bitte bei 
Kantor Andreas Hain: Tel.: 0177 8173457;   
Mail: hain@biomail.de

Konzerte und musikalische Gottesdienste 
in der Dorfkirche Lichtenhagen

Sonntag 25. September; 17 Uhr  
Gospelmusik mit dem Gospelchor
„Soundpraise“ aus Bad Doberan und dem 
Gospelchor Lichtenhagen
Dorfkirche, Eintritt frei

Sonntag 30. Oktober; 17 Uhr  
Liederabend „Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei“ Die Biblischen Lieder (op.99) 
von Antonin Dvorak begegnen Liedern von 
Schumann, Schubert, Grieg, Brahms, Ravel 
u. a. mit Felizia Frenzel (Sopran) und Fritz 
Abs (Klavier)
Pfarrscheune, Eintritt frei

Sonntag 27. November; 17 Uhr  
Adventskonzert
mit Julia Kähne-Altessini (Sopran), Emilia 
Daniels (Alt) und Andreas Hain (Orgel)
Dorfkirche, Eintritt frei

Voranzeige
Sonntag 18. Dezember; 17 Uhr  
Weihnachtskonzert der Kantorei
u. a. mit dem Gloria von Antonio Vivaldi
und einem Orgelkonzert von T. Albinoni
Ausführende: Kantorei Lichtenhagen,
Katholischer Regionalchor Mecklenburg,
Solisten, Instrumentalisten, Orgel solo: 
Werner Koch, Ltg.: Andreas Hain
Dorfkirche, Eintritt 10 €

Nähere Informationen zu den Konzerten 
finden Sie auf unserer Website.

Kirchenmusik

Möchten Sie Mitglied werden im 
„Freundeskreis Kirchenmusik“? 
Kontakt: Uta Möhr ' 0381 1210733
E-Mail: rostock-luetten-klein@elkm.de 

Benefizkonzert mit den NDR-Moderatoren 
Hans-Jürgen Mende und Philipp Schmid 
im Saal der Pfarrscheune am 3. Juli 2022.  
2.500 Euro für „Brunnen für Afghanistan“ 
kamen zusammen, herzlichen Dank.



Taufen
Lenja Joppien aus Lichtenhagen
Leni Winkler aus Bad Doberan
Max Xaver Diestel aus Rostock
Owe Ludwig Diestel aus Rostock
Charlotte Dettmann aus Lichtenhagen
„Gutes und Barmherzigkeit werden mir fol-
gen mein Leben lang und ich werde bleiben 
im Hause des Herrn immerdar.“ 
Aus Psalm 23

Trauungen
Katharina, geb. von Witzendorff und 
Jan-Hendrik von Samson-Himmelstjerna 
aus Hamburg
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
1. Korinther 16, 14

Beerdigungen
Maria Schwarz 
aus Lichtenhagen im 88. Lebensjahr
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor 
wem sollte ich mich fürchten? Der Herr ist 
meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir 
grauen?“ Psalm 27, 1

Taizé-Andachten 
mit Friedensgebet
Seit Ende Februar laden wir an 
jedem Montagabend um 18 Uhr 

zu einem Friedensgebet in unsere Kirche ein. 
Ab September wird dieses Friedensgebet 
in einer Andachtsform der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taizé fortgeführt. Lassen 
Sie sich herzlich einladen, diese besondere 
Atmosphäre des gemeinsamen Gebets und 
Singens der Lieder von Taizé zu erleben und 
sich einzustimmen auf das große Taizé-Tref-
fen der Europäischen Jugend in Rostock, 
welches Ende des Jahres stattfindet. 

Bitte lesen Sie auch den dazugehörigen, 
ausführlichen Artikel mit vielen Informatio-
nen und einer Einladung zu einem Gemein-
deabend am 21.09.2022 um 19 Uhr. 

Paris, Rom, Berlin, Straßburg, 
Riga, Basel … dieses Jahr ist 
ROSTOCK dran!
Vom 28. Dezember 2022 bis 

zum 1. Januar 2023 findet in Rostock und 
Umgebung das 45. Europäische Jugendtref-
fen statt. Die Kirchen unserer Region haben 
die Gemeinschaft von Taizé (Frankreich) 
eingeladen, zusammen mit ihnen dieses 
Treffen vorzubereiten. Die Stadt und der 
Landkreis haben sich der Einladung ange-
schlossen und ihre Unterstützung zugesagt. 
Erwartet werden mehrere Tausend junge 
Erwachsene aus ganz Europa. Die Gemein-
den der Region werden sie, wenn möglich in 
Gastfamilien, beherbergen. 

Was ist Taizé? 
Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft 
von neunzig Brüdern aus dreißig verschiede-
nen Ländern. Ihr Leben ist geprägt von ge-
meinsamem Gebet, Arbeit und Gastfreund-
schaft. Seit sechzig Jahren kommen immer 
neue Generationen von jungen Menschen 
in das kleine Dorf Taizé im Südburgund. Sie 
nehmen an den Gebetszeiten teil, tauschen 
sich über biblische und andere Themen aus 
und helfen bei praktischen Aufgaben mit. Da 
es bis zur Wende im Herbst 1989 schwierig 

Mitteilungen



oder meistens schlicht unmöglich war, aus 
dem Osten Europas nach Taizé zu kommen, 
überquerten die Brüder die Grenzen und 
versuchten, durch diskrete Besuche und 
informelle Begegnungen auch junge Men-
schen aus dem damaligen Ostblock an den 
Treffen zu beteiligen. Noch vor der Wende 
wurde es möglich, dass auch öffentliche 
Treffen und gemeinsame Gebete mit Frère 
Roger, dem Gründer von Taizé, stattfanden, 
in Mecklenburg zum Beispiel in Schwerin im 
Frühjahr 1981. 

Weshalb die Europäischen Treffen? 
Wer nach Taizé kommt, wird nicht Mitglied 
einer organisierten Bewegung, sondern ein-
geladen, in seiner Lebenswelt und Kirche 
kreative Verantwortung zu übernehmen. 
Die Europäischen Treffen wollen diese Be-
wegung zurück nach Hause begleiten. Sie 
sind, wie ähnliche Treffen in Afrika, Asien 
und Amerika, Stationen auf dem „Pilgerweg 
des Vertrauens auf der Erde“, den Frère Ro-

ger vor über vierzig Jahren ins Leben rief. Im 
Grunde ist jedes Menschenleben ein „Pilger-
weg des Vertrauens“, und die Europäischen 
Treffen nur eine besondere Gelegenheit, 
Vertrauen zu zeigen und zu erleben. Die 
Gastgebenden wissen nicht im Voraus, wen 
sie aufnehmen werden, und die Teilneh-
menden wissen erst, wo sie unterkommen, 
wenn sie angekommen sind. Vertrauen ist 
ein Wagnis, aber es ermöglicht erstaunliche 
Erfahrungen von tiefer menschlicher Güte. 

Was wird von unseren Gemeinden 
erwartet? 
Städte und Dörfer, die bis zu einer Stunde 
Fahrzeit mit dem öffentlichen Verkehr von 
der HanseMesse entfernt sind, können 
Gastorte werden. Ein Gastort ist eine Kir-
chengemeinde, ein Zusammenschluss von 
Gemeinden oder eine Dorfgemeinschaft, 
die bereit sind, mindestens 50 Teilnehmen-
de im Alter von 18 bis 35 Jahren aufzu-
nehmen. Die jungen Erwachsenen bringen 

Andacht in der Kirche in Taizé



einen Schlafsack und eine Matte mit. Sie 
brauchen zwei Quadratmeter im Warmen 
für 4 Nächte, dazu 4 x Frühstück und ein 
Mittagessen am 1. Januar. Morgens verlas-
sen sie ihre Unterkunft gegen 8:15 Uhr und 
kehren abends zwischen 21 und 22 Uhr zu-
rück. Sie sind mit einem Kombiticket für den 
öffentlichen Nahverkehr unterwegs. 

Das Vormittagsprogramm mit Morgenge-
bet und Gesprächsgruppen findet dezent-
ral an den Gastorten statt, die Mittags- und 
Abendgebete und die Mahlzeiten zentral 
in der HanseMesse, und die thematischen 
Nachmittagstreffen an verschieden Orten 
in Rostock und Warnemünde. Alle Veran-
staltungen sind öffentlich und Menschen 
jeden Alters frei zugänglich. Das Treffen en-
det dezentral. In den Gastgemeinden findet 
am 31. Dezember um 23 Uhr ein Friedens-
gebet und ein Fest der Nationen, und am 
1. Januar der Neujahrsgottesdienst und das 
Abschiedsmittagessen statt. 

Wie können wir uns auf dieses Abenteuer 
des Vertrauens einlassen? 
Ab Mitte September werden Brüder aus 
Taizé mit einem internationalen Team von 
Freiwilligen in Rostock wohnen. Sie werden 
ab dem 26. September jeden Montag um 
19 Uhr in der Heiligen- Geist-Kirche zum 
Abendgebet und zum Austausch anzutref-
fen sein, und ab dem 27. September jeden 
Mittag von Dienstag bis Samstag um 12:30 

Uhr in der Petri-Kirche zum Mittagsgebet. 
Es wird möglich sein, sie im ZKD (Zentrum 
kirchlicher Dienste) am Alten Markt zu besu-
chen oder anzurufen, und sie zu Besuchen 
in Gemeinden, Schulen und Vereine einzu-
laden. 

Weitere Informationen gibt es bei Pastorin 
Anke Kieseler, telefonisch 0381 7698581 
oder per Mail: lichtenhagen-dorf@elkm.de 
und auf der Homepage www.taizerostock.
de, sowie bei einem Gemeindeabend, der 
am Mittwoch, dem 21. September 2022 
um 19 Uhr in der Pfarrscheune Lichtenha-
gen Dorf stattfindet und zu dem ganz herz-
lich alle Interessenten eingeladen sind. Der 
Doberaner Pastor Albrecht Jax, der dieses 
große Jugendtreffen leitend mit vielen an-
deren vorbereitet, wird unser Gast sein.
Wir freuen uns auf Sie!

Kirchengemeinderatswahl 
Liebe Mitglieder unserer Kir-
chengemeinde Lichtenhagen 
Dorf, am 27. November ist Kir-

chengemeinderatswahl und Ihre Stimme 
zählt!
Ab Mitte September bis Anfang Oktober 
bekommen Sie Post von der Nordkirche. 
Die fast zwei Millionen wahlberechtigten 
Kirchenmitglieder, die spätestens am 27. 
November mindestens 14 Jahre alt sind, 
bekommen ihre Benachrichtigung für die 
Kirchenwahl. Diese findet bei uns in Lich-
tenhagen Dorf am 27. November 2022 nach 
dem Gottesdienst (von 11-14 Uhr) im Saal 
der Pfarrscheune statt. Mit dieser Wahl be-
stimmen Sie die Mitglieder unseres Kirchen-
gemeinderates.
Bis zum 2. Oktober 2022 können voll-
jährige Gemeindemitglieder zur Wahl 
vorgeschlagen werden. Informationen 
und Formulare gibt es bei der Kirchen-



gemeinde oder auf der Startseite unter 
www.dorfkirchelichtenhagen.de Nach dem 
Schließen der Wahlvorschlagsliste stellen 
sich die Kandidierenden am 6. November 
2022 nach dem Gottesdienst im Rahmen 
einer Gemeindeversammlung und mit Aus-
hängen und  Flyern in der Gemeinde vor. 
Die Aufgaben des Kirchengemeinderates, 
der sich sechs Jahre lang um den Gottes-
dienst, die Pflege der Kirchenmusik, die 
Förderung der Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene vor Ort, die Be-
gleitung und Unterstützung der haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden. aber auch 
um Finanzen, die Gebäude, den Friedhof 
kümmert, sowie den öffentlichen Auftrag in 
der Gesellschaft wahrnimmt, also sich zum 
Beispiel aktiv im Gemeinwesen an aktuellen 
Themen beteiligt und vernetzt, sind vielfäl-
tig. Deswegen werden verschiedene Talen-
te und Kompetenzen gebraucht. Immerhin 
ist der Kirchengemeinderat, dem auch die 
jeweilige Ortspastorin / der Ortspastor an-
gehört, das zentrale Leitungsgremium der 
Gemeinde.
Aus der Wahlbenachrichtigung geht her-
vor, dass in unserer Kirchengemeinde am 
27. November 2022 gewählt wird und Sie 
auch auf diese Weise die Gemeinde mitge-
stalten können. Außerdem ist ein Vordruck 
enthalten, um die Stimmabgabe per Brief-
wahl zu beantragen. Dieser Antrag muss 
- anders als bei staatlichen Wahlen - spätes-
tens zwei Tage vor dem Wahltermin in der 
Kirchengemeinde vorliegen. Wichtig: Sollte 
der Brief Anfang Oktober nicht eingetrof-
fen sein, ist es sinnvoll, Kontakt mit Pastorin 
Kieseler aufzunehmen. Sie führt das Wäh-
lerverzeichnis, kann daraus Auskunft geben 
und ergänzen. Sollte die Wahlbenachrichti-
gung verlorengehen, genügt im Wahllokal 
auch nur der Personalausweis. Briefwahl ist 
ab 3. Oktober direkt im Pfarramt möglich.

„Mitstimmen“, das Motto der Kampagne 
zur Kirchenwahl, gilt dabei in doppelter 
Hinsicht: Sie sind zur Wahl aufgerufen, um 
die Kirchengemeinde aktiv mitzugestalten. 
Und Sie können Menschen wählen, die ihre 
Talente, ihre Kompetenzen und ihr Engage-
ment einbringen, um in der Gemeinde mit-
zubestimmen.
In einem feierlichen Gottesdienst wird am 
15. Januar 2023 der neue Kirchengemein-
derat in sein Amt eingeführt. Ihre Stimme ist 
einzigartig! Mischen Sie sich ein und stim-
men Sie mit!

Kartoffelfest
Am 11. September findet unser 
Kartoffelfest statt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wollen wir 

gemeinsam essen, was phantasievoll (von 
möglichst vielen Köchen) aus der Knolle ge-
zaubert wurde: Bitte machen Sie mit!

Erntedankfest am 2. Oktober
Am Sonntag, 2. Oktober 2022, 
feiern wir um 10 Uhr einen Fest-
gottesdienst zum Erntedank-

fest. Ihre Erntegaben, die in diesem Jahr für 
die Suppenküche Bad Doberan bestimmt 
sind, können Sie bitte am Vortag (wegen ei-
ner Trauung nicht vor 16:30 Uhr) zur Kirche 
bringen. Im Anschluss an den Gottesdienst, 
ab ca. 11:45 Uhr, gibt es einen großen Fest-
umzug - gern in historischer Kleidung - zur 
Festwiese Elmenhorst, wo gemeinsam mit 
der kommunalen Gemeinde das Erntedank-
fest gefeiert wird. 

Konfirmandentreff
Die Konfirmanden der 8. Klasse 
treffen sich donnerstags, begin-
nend ab 15. September, um 17 

Uhr; die der 7. Klasse dienstags, beginnend 
ab 20. September, um 17 Uhr im Kinder- und 



Jugendraum der Pfarrscheune. Ein Informa-
tionsabend für die Eltern der Kinder aus der 
7. Klasse ist am 20. September um 18:15 
Uhr. Im Gottesdienst am 25.9.22 werden die 
neuen Vorkonfirmanden begrüßt.

Junge Gemeinde
Dieses Treffen für unsere Ju-
gendlichen ab 9. Klasse findet 
in der Regel am letzten Montag 

des Monats, also am 26.09., am 24.10. (da 
der 31.10. ein Feiertag ist) und am 28.11.
jeweils ab 18:30 Uhr im Jugendraum der 
Scheune statt. Kathrin und Niss freuen sich 
auf Euch!

Gemeindeabend mit Ingo Barz
Am Donnerstag, 10. November 
2022, laden wir herzlich um 
19 Uhr in unsere Pfarrscheune 

zu einem Abend mit dem bekannten Lieder-
macher Ingo Barz ein, der sein neues Pro-
gramm „Hoffnungsvoll daneben“ vorstellt. 
Rund achtzig Minuten gesungenes und ge-
sprochenes Wort, begleitet von mehreren 
Gitarren unterschiedlicher Bauart und Stim-
mung, sowie Harfenzither, Mandola, Dobro 
und kleinerem Klangwerkzeug, lassen uns 
unterwegs sein und verweilen zugleich. Der 
Eintritt ist frei, wir erbitten eine Spende. 

SommerCafé
Herzliche Einladung zu einem 
DANKESCHÖN-KAFFEE an alle 
Bäcker und Bäckerinnen, an den 

Männerkreis, den Kirchendienst „offene 
Kirche“, das Weltladen-Team und das ge-
samte SommerCafé-Team am Donnerstag, 
den 1.9.2022 um 15 Uhr. Wir treffen uns zu 
Beginn an der Pfarrscheune. Einen ausführ-
lichen Rückblick auf unsere 9. SommerCa-
fé-Saison wird es im nächsten Gemeinde-
brief geben. 

Neue Backrezepte gesucht!
Im nächsten Jahr feiern wir die 
10. Saison unseres SommerCa-
fés. Aus diesem Anlass möchten 

wir unser zweites Backbuch mit Ihrer Hilfe 
herausgeben. Schon einmal überließen Sie 
uns das Lieblingsrezept Ihrer Familie oder 
Freunde. 78 dieser Rezepte veröffentlich-
ten wir in unserer ersten Ausgabe 2017. Die 
vielfältigen Vorschläge fanden neue Lieb-
haber auf Ihren kleinen und großen Feiern. 
Haben Sie inzwischen ein neues Rezept aus-
probiert, das alle mögen? Lassen Sie es uns 
wissen!
• Bitte schreiben Sie das Rezept für eine Tor-
te/Kuchen oder Kekse mit Bezeichnung und 
entsprechender Zutatenliste, Zubereitung, 
Backtemperatur und Backdauer auf ein A5-
Blatt in Hochformat. 
• Es soll wieder handschriftlich verfasst wer-
den, schön wäre auch mit Ihrer Unterschrift, 
weil es dann eine persönlichere Note trägt.
• Ihre Rezepte können Sie bei Conny Buck 
oder Gaby Palm abgeben.
• Bis Ende Dezember 2022 ist auch der Ein-
wurf in den Gemeindebriefkasten in einem 
Umschlag mit der Aufschrift „Backrezept“ 
möglich.
• Auf dem Umschlag sollte der Absender 
durch Name oder Telefonnummer identifi-
zierbar sein.

SommerCafé Eröffnung am 2. Juni 2022



• Wer ein tolles Foto von seinem fertigen 
Backwerk hat, und es veröffentlichen möch-
te, kann es online an folgende Mailadresse 
schicken: horst.mund@kabelmail.de (Be-
treff: Backbuch)

Nähkaffee
Es geht wieder los. Nach dem 
wunderbaren Start im Mai die-
ses Jahres mit der Herstellung 

von Sitzkissen für das SommerCafé nähen 
wir weiter am 20.09., 04.10. und 15.11. in 
der Zeit von 9:30 -12 Uhr in unserer Scheu-
ne. Herzliche Einladung, wir freuen uns auf 
Euch und Sie. 

Ausstellungen 
in der Pfarrscheune

01.09. bis 09.10.22 Ausstellung „Mixed – 
von allem Etwas“ von Birgit Schwoch 
Das Repertoire von Birgit Schwoch ist sehr 
unterschiedlich. Ihre jetzige Ausstellung 
trägt daher den Titel „Mixed – von allem Et-
was“ und wird am 01.09.2022 mit einer Ver-
nissage um 15 Uhr im Rahmen des Danke-
schön-Kaffees für die vielen Ehrenamtlichen 
rund um das SommerCafé in der Pfarrscheu-
ne eröffnet.
16.10. bis 20.11.22 Ausstellung „Durch die 
Natur“ von Harald Schulz 
Der Hobbymaler Harald Schulz, hat sich 
schon seit frühester Jugend für die Male-
rei begeistert und versuchte, sich in ver-
schiedenen Maltechniken zu verwirklichen. 
Nachdem die Kinder “flügge“ wurden, hatte 
er mehr Ruhe und Gelassenheit, seinem Ho-
bby nachzugehen. 
27.11. bis 18.12.22 Ausstellung „Engel – 
göttliche Botschafter“ 
Zum 1. Advent wollen wir unsere Scheu-
ne besonders schmücken und laden ein zu 
einer Engelausstellung. Eröffnung ist am 

1. Sonntag im Advent nach dem Familien-
gottesdienst. Wenn Sie für diese Ausstel-
lung Engel in unterschiedlichsten Formen, 
Größen und Materialien zur Verfügung 
stellen möchten, dann melden Sie sich bitte 
bis spätestens 31. Oktober bei Conny Buck,  
Tel. 0172 9052362.

Engel-Workshop – 
9.11.22 von 19 -21 Uhr 
In Vorbereitung auf unsere 
Ausstellung im Advent - Engel 

- göttliche Botschafter - laden wir am Mitt-
woch, den 09.11.22 mit Frau Dr. Michaela 
Breckenfelder zu einen künstlerisch-kreati-
ven Workshop für Jugendliche und Erwach-
sene ein. Ein persönlicher Weihnachtsengel, 
eine Materialcollage auf Leinwand entsteht. 
Kombiniert mit modernen ungewöhnlichen 
Materialien erschaffen wir ausdrucksstarke 
Kunstwerke zum Verschenken oder für sich 
ganz allein. Die Kosten für diesen Abend 
betragen 40 €; alles Material ist inklusive. 
Teilnehmerzahl maximal 10 Personen. Bitte 
melden Sie sich bei Conny Buck an. Tel. 0172 
9052362 

Weltladen
Mit Kaffee-Quiz und Kaffee-
Kanon im SommerCafé
47 Kaffee-Bohnen sortieren, 

versuchen einen Kaffeesack von 25 Kilo-
gramm zu schleppen, Kaffee rösten und mit 
Hand mahlen, all das wurde ausprobiert bei 
der Ausstellung „Vom Setzling bis zu 47 fai-
ren Bohnen in der Kaffeetasse“. Wir sagen 
DANKESCHÖN, dass Sie mit uns mit einem 
Quiz und in der Ausstellung diesen Weg 
nachgehen konnten. Kaffeeanbau ist schwe-
re Arbeit. Deshalb sollte für alle Bäuerinnen 
und Bauern ein fairer Lohn gezahlt werden. 
Denn nach dem Setzen der Kaffeepflanze 
müssen fünf Jahre Arbeit investiert werden, 
bevor die erste Kaffeekirsche am Strauch reif 



wird und in Handarbeit gepflückt werden 
kann, da Blüten, grüne und rote Kirschen 
gleichzeitig in der 12-monatigen Erntezeit 
wachsen. Das sind die ersten Arbeitsschrit-
te und im fairen Handel wird ein fester Ab-
nahmepreis garantieren, um die Zeit bis zur 
ersten Ernte zu überbrücken. Dass nach 
Pflanzzeit und Hegen die Ernte erfolgreich 
wird, das hoffen alle, denn immer häufiger 
zerstören Unwetter die Kaffeefelder.
Es war gut, bei der Kaffeeausstellung Zeit für 
Gespräche zu haben, an der Station „Börse“ 
oder beim „Kaffeesack schleppen“. Denn ein 
25 Kilogramm schwerer Sack ist bei nicht 
fair gehandeltem Kaffee ein Sack, der von 
Kindern aus den Plantagen geschleppt wer-
den muss. Es ist überlebenswichtig, dass der 
Faire Handel Kleinkooperativen einen Mehr-
preis zahlt und dadurch Kinder in die Schule 
gehen können. Fairer Handel ist nötig und 
davon zu erzählen auch, denn der Kaffee 
wächst nicht bei uns, auch wenn Sie im Blu-
menladen attraktiv aussehende Kaffeepflan-
zen kaufen können. 
Auf den Produkten in unserem Weltladen 
ist gekennzeichnet, wo die Ware produziert 
wird und unter welchen Bedingungen. Wir 

sind gern im Verkaufsgespräch mit Ihnen 
und laden zum Gemeindeabend am 17. No-
vember 19 Uhr ein. 
Auch wenn das SommerCafé nun zu Ende 
ist, wir singen weiter den Kanon mit der be-
kannten Melodie und neuem Text: „C a f f e e, 
trink nur noch fair Caffe, denn der Caffe ist 
das Schönste auf der Welt, doch er wird in 
andern Ländern hergestellt, kommt er zu 
uns hierher, schön wär´s, gehandelt fair“. In 
diesem Sinne, • Ihr Weltladenteam

Verkaufszeiten: 25. September, 30. Okto-
ber, 6. November und 27. November ist der 
Weltladen sonntags nach dem Gottesdienst 
geöffnet und am 11. November, Martinstag 
ein Kakaoausschank.

Donnerstag, 17. November 2022 in der 
Pfarrscheune Lichtenhagen Dorf 19 Uhr  
Ein gerechter Handel ist möglich - Fair for 
Future
Im August dieses Jahres besteht der “Welt-
laden” in der Kirchengemeinde Lichten-
hagen Dorf fünf Jahre. Das ist natürlich, 
gemessen an einer mehr als 50jährigen 
Geschichte des Fairen Handels eine kurze 

Kaffeeausstellung 2. Juni bis 7. Juli „Von der Pflanze bis zu 47 fairen Bohnen in der Kaffeetasse“



Zeit. Wir nehmen es aber gern als Anlass, 
gemeinsam mit allen Interessierten und den 
Weltläden im Norden zu einem Online-Vor-
trag einzuladen. Auf der Kino-Leinwand im 
Saal der Pfarrscheune ist Katharina Nicko-
leit, Journalistin, zusammen mit ihrem Vater 
Gerd Nickoleit, Mitbegründer des Fair-Han-
dels-Hauses GEPA, zugeschaltet. Sie gehen 
den Fragen nach: “Erfüllt der Faire Handel 
seine selbstgesteckten Ziele? Taugt er als 
Modell, um das Problem der globalen Un-
gleichheiten anzugehen? Und genügt er 
heutigen Forderungen nach ökologischer 
und sozialer Nachhaltigkeit?” Sie lesen dazu 
aus ihrem Buch: “Fair for Future - Ein gerech-
ter Handel ist möglich”.
Anschließend haben wir ab 20:30 Uhr Zeit 
zum Erzählen, wir präsentieren unser aktuel-
les Warenangebot zum Kauf und es gibt die 
Möglichkeit, Weihnachtsware zu bestellen. 
Wir freuen uns auf Sie, • Ihr Weltladenteam

Das „Scheunen-Kino“ 
ist zurück 
„Ich nehm’ gern noch ein Eier-
likörchen. Das Leben muss ja 

irgendwie weitergehen.“ Das haben Sie be-
stimmt schon gehört. Wenn Sie bisher kei-
ne Gelegenheit hatten, „Der Junge muss an 
die frische Luft“ zu sehen, kommen Sie doch 
gern zu uns ins Scheunen-Kino. Wir sind aus 
der Sommerpause zurück und starten am 
29.09.2022 mit Hape Kerkelings Autobio-
grafie. Beginn: 19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 
Anstatt eines Eintrittsgeldes bitten wir um 
eine Spende zur Deckung der Kosten. Unser 
Kino-Team bietet wieder eine kleine Aus-
wahl an Getränken und Knabbereien zum 
Verkauf an. Nach der Vorführung - die Dauer 
ist vom Verleiher mit 1 Stunde 40 Minuten 
angegeben - möchten wir uns wieder gerne 
mit Ihnen austauschen und den Abend aus-
klingen lassen. 

Hier alle Termine und Filme im Überblick: 
29.09.2022 „Der Junge muss an die frische 
Luft“ (1 h 40) 
27.10.2022 „Jugend ohne Gott“ (1 h 54) 
24.11.2022 „Wie im Himmel“ (2 h 12) 
Haben Sie Fragen oder Wünsche? Sprechen 
Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf Sie. 
Bringen Sie gerne Ihre Freunde und Bekann-
ten mit. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
Im Namen Ihres Kino-Teams • Isabell Zumpe

Seniorenkreis
Zu gemütlichen Nachmittagen 
mit Kaffee und Gebäck, An-
dacht, Erzählen, Singen und Ge-

stalten wird herzlich eingeladen. Wir treffen 
uns am 13. September, am 18. Oktober und 
am 15. November in der Zeit von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr in der Pfarrscheune.

Bibelgespräch
Interessieren Sie sich für bib-
lische Texte und Themen, ha-
ben Sie Freude am Austausch 

mit anderen, dann sind Sie in dieser Runde 
richtig. Zu Tee und Gespräch laden wir am 
7. September, 5. Oktober und 2. November 
jeweils um 19 Uhr in die Pfarrscheune ein. 

Frauenfrühstück
Zum Beisammensein bei einem 
bitte selbst mitgebrachten Früh-
stück (für Kaffee/Tee ist gesorgt) 

und Gespräch zu einem kleinen vorbereite-
ten Thema sind Sie herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns am 20. Oktober und 17. Novem-
ber in der Zeit von 9:30 bis 11:30 Uhr in der 
Pfarrscheune. 

Ausflug der Frauenkreise
Am 22. September wollen wir 
nach Parkentin fahren, um dort 
unter der Leitung von Frau Ina 

Sakowski in der Zeit von 10 - 13 Uhr eine 



„Historische Führung durch den Hütter 
Wohld“ zu unternehmen. Wir treffen uns 
um 10 Uhr auf dem großen Parkplatz in Hüt-
ten oder können gemeinsam um 9:30 Uhr 
ab Pfarrhof dorthin fahren. Nach der Wan-
derung wollen wir beim Fischer einkehren 
und Mittag essen. Teilnehmergebühr für die 
Wanderung: 15 €. Bitte bei Frau Kieseler bis 
18.09.2022 anmelden.

Frauen „kreativ“
Am 14. September wollen wir 
wieder Herbstgestecke basteln 
(dazu bitte Naturmaterialien 

mitbringen). Weitere Treffen sind am 19. 
Oktober und am 30. November. Wir treffen 
uns jeweils um 19 Uhr in der Pfarrscheune.

Adventsbasteln
Wenn Sie Lust haben für die be-
vorstehende Adventszeit Sterne 
und andere schöne Dinge zu 

basteln, dann sind Sie am Sonnabend, 26. 
November um 15 Uhr herzlich in die Pfarr-
scheune eingeladen. Frau Kati Riffert wird 
uns anleiten. Für das Bastelmaterial wird ein 
Kostenbeitrag erhoben.

Stumpfe Nadeln
Handarbeiten Sie gern? Dann 
sind Sie in dieser Gruppe richtig. 
Jeden Dienstag von 14-16 Uhr 

(nicht am 13.09., am 18.10. und am 15.11.) 
treffen sich Interessierte in der Pfarrscheu-
ne. Kommen Sie gern dazu! Ihre Ansprech-
partnerin ist Frau Anita Harbach, Tel. 0381 
7688156

Männergruppe
Diese Gruppe steht vor allem 
dem Sommercafé-Team beim 
Auf- und Abbau zur Seite, ist 

aber auch sonst bereit, bei anderen Ge-

meindeveranstaltungen zu helfen oder 
Reparaturarbeiten auszuführen. Regelmä-
ßig gehen wir gemeinsam bowlen (meist 
am 1. Donnerstag des Monats um 18 Uhr 
im Bowling-Center Lütten Klein). Vielleicht 
haben auch Sie Lust, sich unserer Gruppe 
anzuschließen? Dann melden Sie sich gern 
bei Hans-Joachim Engel, der diese Gruppe 
leitet: 0381 7682051.

Skatabend
Wer Freude am Skatspiel hat 
ist herzlich eingeladen je-
weils sonntags am 04.09., 

16.10. und 13.11.2022 dabei zu sein. Be-
ginn ist um 16:30 Uhr in der Pfarrscheune, 
Raum 6. Der Einsatz beträgt 6 €. Anmel-
dung erwünscht bei Claus Huhndorf unter 
rentnerclaus@yahoo.com

Wandergruppe …
… trifft sich jeden Montag für 
eine einstündige Wanderung 
entlang der Küste. Treffpunkt 

ist um 10 Uhr am Parkplatz Strandweg in 
Elmenhorst.

Malen und Zeichnen – 
„Farbkreis 10“
Jeden Freitag in der Zeit von 
9:30 - 1:30 Uhr sind Interessier-

te herzlich in die Pfarrscheune eingeladen. 
Angeleitet werden Sie von Frau Barbara 
Relitz (Kunsterzieherin).

Besuchsdienst
Diese Gruppe überbringt Grü-
ße der Kirchengemeinde zum 
Geburtstag oder zu Jubiläen 

und hält so Kontakt miteinander. Unsere 
nächsten Besuche bereiten wir am 6. Okto-
ber und am 8. Dezember um 15 Uhr in der 
Pfarrscheune, Raum 2, vor.



Herbstputz
Wenn die letzten Blätter ge-
fallen sind, ist es Zeit für den 
Herbstputz. Wir treffen uns am 

Sonnabend, dem 12. November in der Zeit 
von 8-12 Uhr auf dem Friedhofs-, Kirchen- 
und Pfarrgelände. Für ein Frühstück ist ge-
sorgt. Wer kann noch Arbeitsgeräte mitbrin-
gen?

Urlaubskirchen 2022
Am 15. September ist Einsen-
deschluss für die „Urlaubskir-
chen 2022“. Ihre Kirche, an der 

Sie im Urlaub vorbeigekommen sind, die 
Sie besucht haben, die Sie besonders ein-
drucksvoll fanden, zeigen wir gern in der 
Ausstellung. Es ist kein Fotowettbewerb, fo-
tografieren Sie so, wie Sie es schön finden. 
Zum Foto brauchen wir den Namen der 
Kirche, den Ort, das Land und wer das Bild 
fotografiert hat. Bitte nur Außenaufnahmen 
einsenden, damit es keine urheberrechtli-
chen Probleme gibt, auch keine Ansichtskar-
ten, nur selbstfotografierte Bilder. Pro Per-
son wird ein Foto in der Ausstellung gezeigt, 
alle anderen Bilder werden auf unserer In-
ternetseite veröffentlicht.
Senden Sie Ihre Bilder bitte per Email an 
friedrich@familie-heilmann.de oder geben 
Ihr Foto im Pfarramt ab (Sie bekommen alles 
zurück). Ausstellungseröffnung: 25. Septem-
ber 2022, im Anschluss an den Gottesdienst.
Herzlichen Dank fürs Mitmachen
• Friedrich Heilmann

Wir suchen einen Weihnachts-
baum für unsere Kirche!
Vielleicht wächst in Ihrem Gar-
ten ein geeigneter Baum (ca. 

5 Meter), den Sie zur Verfügung stellen 
können? Vielleicht, weil er zu viel Schatten 
wirft? Vielleicht, weil er in die Jahre gekom-
men und zu groß geworden ist? Wir küm-

mern uns um das fachgerechte Abnehmen 
und Sie können sicher sein: Vielen Men-
schen wird Ihr Baum zu Weihnachten in 
unserer Kirche eine große Freude machen!! 
Bitte im Pfarramt melden: 0381 7698581

Termine zum Vormerken
4. Dezember gemeinsame Ad-
ventsfeier mit der kommunalen 
Gemeinde ab 15 Uhr 

• 7. Dezember Adventsfeier für die Senio-
ren der Gemeinden in der Pfarrscheune um  
14:30 Uhr • 8. Dezember Adventsfrühstück 
für die Männergruppe um 9:30 Uhr 
• 15. Dezember Adventsfrühstück der Frau-
enkreise der Gemeinde  um 9:30 Uhr

Familiengottesdienst zum Schulbeginn am 
21.8.2022, Segnung der Schulkinder



Kirche mit Kindern

Christenlehre
Alle Schulkinder der 1.-6. Klasse 
(gern auch ungetaufte Kinder, 
die einfach mal „reinschnup-

pern“ möchten) sind herzlich eingeladen. 
Conny Buck, unsere Gemeindepädagogin 
und Andreas Hain, unser Kantor gestalten 
gemeinsam mit und für die Kinder die An-
gebote.
Auf Grund von Krankheit unserer Gemein-
depädagogin können wir nicht mit Schul-
beginn die Christenlehre beginnen. Wann 
wir starten, und die genauen Zeiten geben 
wir auf dem Elternabend am Mittwoch, den 
14.09.2022 um 19 Uhr im Raum 2 in unserer 
Pfarrscheune in Lichtenhagen Dorf (Klasse 
1-6) bekannt. Herzliche Einladung zu diesem 
Abend. 

Eltern-Kind-Kreis
Kleinere Kinder (0-5 Jahre) und 
deren Eltern/Großeltern erwar-
tet ein fröhlicher Vormittag mit 

Singen, Spielen, Basteln und einem kleinen 
Frühstück. Wir treffen uns am 14. Septem-

ber, 19. Oktober und 16. November in der 
Zeit von 9:30 – 11 Uhr im Raum 2 unserer 
Pfarrscheune.

Erntedankgottesdienst
Unseren Erntedankgottesdienst 
feiern wir am Sonntag, den 
2. Oktober um 10 Uhr in unse-

rer schönen geschmückten Dorfkirche. Im 
Anschluss besuchen einige Familien, grö-
ßere Kinder/Jugendliche Menschen aus un-
seren beiden Kirchengemeinden und über-
bringen einen Erntedankgruß.

Sankt Martin
Wir feiern Sankt Martin mit der 
Grundschule und dem Hort am 
Freitag, dem 11.11.2022 um 17 

Uhr in unserem Pfarrgarten. Nach der An-
dacht draußen, welche unsere Christenleh-
rekinder gestalten, wird es einen Laternen-
umzug durch das Dorf geben. Im Anschluss 
treffen wir uns am Lagerfeuer im Pfarrgar-
ten und teilen die Martinshörnchen. Herzli-
che Einladung an Groß und Klein! Wir freu-
en uns auf Euch!

Rückschau Kinderkirchentage 
vom 4. - 6. Juli 2022 
22 Kinder und 9 Jugendliche/Er-
wachsene lebten mit viel Freu-

de an den drei ersten Ferientagen das Leben 
in der Zirkuswelt aus. Am ersten Tag lernten 
wir uns alle mit vielen sehr bewegungs-
freundlichen Spielen kennen. Menschenme-
mory entwickelte sich zum täglichen Grup-
penfavoriten. Am nächsten Tag orientierte 
sich jede*r Einzelne: Welche Zirkusnummer 
ist die Richtige für mich? Dann Training und 
Üben, wie lerne ich am besten, worauf muss 
ich achten und welche Tricks helfen mir? 
Am Mittwoch die Showvorbereitung - Fein-



abstimmung, Musik- und Kostümauswahl, 
Schminken, Absprachen und Motivation 
halfen uns, das Lampenfieber einigermaßen 
im Rahmen zu halten. Zeit zum Essen, Trin-
ken, Spielen, Toben, Reden und Ausruhen 
gab es zwischendurch auch. Mit der großen 
Zirkusgalavorstellung am 06.07.2022 im Zir-
kus „KIKITALIDO“ schloss sich der Vorhang 
bei den Kinderkirchentagen in Lichtenha-
gen Dorf. Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Freunde, Gemeindeglieder - alle fieberten 
bei der gesamten Zirkusvorstellung mit. 

Festes Daumendrücken und großer Applaus 
unterstützte jede*n Artist*in. Mit der gro-
ßen Abschlusspyramide verabschiedete sich 
unsere große Zirkusfamilie von dem begeis-
terten Publikum. Vielen Dank an Johanna, 
Kathrin, Brigitte, Nele, Emely, Lasse, Elke, 
Christel und Jörg! Auf ganz unterschiedliche 
Weise wart ihr in unserer Zirkusfamilie ein 
wichtiger Bestandteil. Die Männergruppe 
hat das Zirkuszelt aufgebaut- viele Hände 
halfen beim Abbau und Aufräumen, DANKE! 

Zirkusnummer im bunten Zirkuszelt



Suchbild
Tim, Laura, Alexander und Mio freuen sich auf den Martinsumzug, für den sie extra schöne 
Laternen gebastelt haben. Doch die beiden Bilder sind nicht genau gleich. Es haben sich 
zehn Unterscheide eingeschlichen. Findest du sie?
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Bilder aus unserem Gemeindeleben

Gemeindefest am 25.6.2022 im Pfarrgarten

Konfirmation am 29. Mai 2022, v.l.n.r. Pastorin Kieseler, Till Haberer, Carl Riedel, Mathilda 
Fröbe, Emely Ohlendorf



Bankverbindung
Konto der Kirchengemeinde Lichtenhagen 
Evangelische Bank Schwerin
IBAN: DE26 5206 0410 0005 3601 45

Pastorin Anke Kieseler
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
'  0381 7698581
Sprechzeiten:
dienstags, 8  - 9 Uhr und 
mittwochs, 17  - 18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
lichtenhagen-dorf@elkm.de
www.dorfkirchelichtenhagen.de

Kantor Andreas Hain
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen 
'  0177 8173457
hain@biomail.de

Gemeindepädagogin Conny Buck
Evershäger Weg 23
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen 
'  0172 9052362
cornelia.buck@elkm.de

2. Vorsitzender des KGR 
Hans-Joachim Engel
Fuchsienhof 1
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
' 0381 7682051

Küsterin Christel Paepcke
Nienhäger Weg 3
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
'  0381 7956508

Partnergemeinde Hamburg Sasel
www.kirche-sasel.de

Friedhofsmitarbeiter Dirk Wendt
Zu erreichen werktäglich über das 
Pfarrbüro oder auf dem Friedhofs- und 
Pfarrgelände

Förderverein zum Erhalt des 
Kirchenensembles Lichtenhagen e.V.
Geschäftsadresse: Dorfstraße 18 a
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
foelido@gmx.de 
Vorsitzende: Ulrike Küster 
'  0381 7787610
Spendenkonto: OSPA Rostock
IBAN: DE23 1305 0000 0460 0062 40 

„Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.“ 
in der Pfarrscheune
Geschäftsadresse: Admannshäger Weg 4, 
18107 Lichtenhagen Dorf
Kontakt: Christel Huhndorf
chr_huhndorf@web.de, '  0381 7688151

Nutzung der Pfarrscheune
Anfragen an Frau Marion Rasche
'  0176 80330725
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